
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (11:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren OHZ/VER

MTV Lübberstedt : TSV Uesen 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Rüsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV Uesen im
Spiel der Bezirksklasse Herren OHZ/VER beim MTV Lübberstedt endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Selzer / Reschka gegen Meinken / Schulze nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:8, 4:11, 11:6 nicht verloren. Ziel / Prigge bekamen
anschließend ihre Gegner von Kiedrowski / Rüsch wiederum beim klaren 6:11, 5:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Ziel / Stellamanns bei ihrer 1:3-Niederlage von Klöser / Huffnagel dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Eine knappe Niederlage gab es für Sönke Ziel beim 2:3 gegen Dennis Meinken, der
im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Sören Selzer gegen Walter von Kiedrowski hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Felix Reschka, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Patrick Schulze wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Eckhard Ziel bekam seinen Gegner Holger
Rüsch beim klaren 9:11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Robby Huffnagel war
danach indessen der Gastgeber Jörg Stellamanns. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Stellamanns zu
Ende ging. Beim 3:1-Sieg von Patrick Prigge gegen Stefan Klöser ging nur Satz 1 verloren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit 3:1 hatte Sönke Ziel im Doppel gegen Walter von
Kiedrowski die Nase vorn. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Meinken wurden
nachfolgend Sören Selzer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Den Sieg von Holger Rüsch konnte
Felix Reschka im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Patrick Schulze musste Eckhard Ziel Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer
2:0–Führung noch verlor. Was war das für eine Aufholjagd! Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch
Jörg Stellamanns gegen Stefan Klöser das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Lübberstedt am 11.11.2022 gegen den TSV
Worpswede um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen den TV Falkenberg
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Lübberstedt

Doppel: Selzer / Reschka 1:0, Ziel / Prigge 0:1, Ziel / Stellamanns 0:1 
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Einzel: S. Ziel 1:1, S. Selzer 0:2, F. Reschka 1:1, E. Ziel 0:2, J. Stellamanns 1:1, P. Prigge 1:0 
 TSV Uesen

Doppel: von Kiedrowski / Rüsch 1:0, Meinken / Schulze 0:1, Klöser / Huffnagel 1:0 
Einzel: W. Kiedrowski 1:1, D. Meinken 2:0, H. Rüsch 2:0, P. Schulze 1:1, S. Klöser 1:1, R. Huffnagel
0:1


